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Strafkarte (§ 50 TBR)

Ist die Strafkarte eine 

Nebenstrafkarte?

Hat ein Gegenspieler eine 

Nebenstrafkarte, darf er keine andere 

Karte unterhalb des Rangs einer Figur in 

dieser Farbe spielen, bevor er die 

Nebenstrafkarte gespielt hat. Der Partner 

des schuldigen Spielers ist keiner 

Ausspielbeschränkung unterworfen

Der Alleinspieler 

verbietet die Farbe der 

Strafkarte auszuspielen

Der Alleinspieler verlangt 

die Farbe der Strafkarte 

auszuspielen

Der Alleinspieler verlangt 

oder verbietet keine 

Farbe auszuspielen

Die Karte bleibt Strafkarte

Die Strafkarte wird 

aufgenommen, der Partner muss 

diese Farbe ausspielen

Die Strafkarte wird 

aufgenommen, der Partner darf 

diese Farbe nicht ausspielen

Der Alleinspieler muss sein 

Wahlrecht ausüben

Der Spieler muss erst einmal 

vom Stich gegangen sein, bevor 

er diese Farbe spielen darf

Wenn der Spieler diese Farbe 

nicht besitzt, darf er ausspielen, 

was er möchte

Nebenstrafkarte: Eine einzelne Karte 

unterhalb des Rangs einer Figur, die 

unabsichtlich sichtbar gemacht worden 

ist, indem z. B. eine Karte versehentlich 

herunterfällt

Ist der Partner des schuldigen 

Spielers am Stich?

Die Strafkarte muss zur ersten 

legalen Gelegenheit gespielt 

werden. Hat der Spieler mehr als 

eine Strafkarte, bestimmt der 

Alleinspieler, welche zu diesem 

Zeitpunkt gespielt werden soll

Kommt der Turnierleiter zu der Auffassung, dass die Information aus einer Strafkarte die 

nichtschuldige Seite geschädigt hat, soll er den Score korrigieren

Nein

Ja

Ja

Nein
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